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Berufspraktische Studien Sekundarstufe II: Einschätzung Basiskompetenzen (Praktikum P1) 

Student:in       Fach       

Praxislehrperson / 
Praxiscoach 

      Ort und Schule       

 
Dieses Formular wird im Praktikum P1 durch die verantwortliche Praxislehrperson / den Praxiscoach bis spätestens vor der «Diplomlektion» 
ausgefüllt und gemäss Prozess (siehe unten) beim Praxisbüro der Berufspraktischen Studien eingereicht. 

 

Die Studentin/der Student … 
ausreichend 
erkennbar 

nicht ausreichend 
erkennbar 

Soziale Basiskompetenzen für den Lehrberuf 

1) Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit  

a) nimmt mit einzelnen Schüler*innen oder mit Gruppen von Schüler*innen adressat*innenadäquat 
Kontakt auf und hält ihn aufrecht.   

b) formuliert Kritik angemessen.   

2) Wertschätzungsfähigkeit 

a) verhält sich gegenüber den Schüler*innen wertschätzend.   

b) verhält sich gegenüber der Praxislehrperson und anderen am Praktikum beteiligten Personen 
respektvoll.   

3) Empathiefähigkeit 

a) versetzt sich kognitiv und emotional in die Perspektive der Schüler*innen hinein und stimmt das 
eigene Handeln darauf ab.    

b) versetzt sich kognitiv und emotional in die Perspektive der Praxislehrperson bzw. anderer am 
Praktikum beteiligter Personen hinein und stimmt das eigene Handeln darauf ab.   

Personale Basiskompetenzen für den Lehrberuf 

4) Selbstregulationsfähigkeit 

a) reguliert die eigenen Emotionen situationsgerecht.   

b) bleibt in Belastungssituationen handlungsfähig und lösungsorientiert.   

5) Selbstreflexions- und Lernfähigkeit  

a) hinterfragt eigenes Verhalten, eigene Überzeugungen und Haltungen auch kritisch.   

b) formuliert eigene Entwicklungsziele und arbeitet daran.   

 

Kommentar 
Nur bei «nicht ausreichend 
erkennbar» eingeschätzten 
Unterkriterien. 

1       

2       

3       

4       

5       

 

Zusammenfassende Einschätzung Praxislehrperson 

 Sämtliche Unterkriterien sind «ausreichend erkennbar». 

 Mindestens ein Unterkriterium ist «nicht ausreichend erkennbar» (Zuweisung zur vertieften Abklärung Berufseignung bei der Fachstelle) 

Ort, Datum:  
       

Unterschrift Praxislehrperson / Praxiscoach 
      

 
Prozess: Die Praxislehrperson / der Praxiscoach füllt dieses Formular im Praktikum (P1) bis spätestens vor der Diplomlektion aus und schickt das Formular 
danach an das Praxisbüro (praxis.sek2.ph@fhnw.ch). Falls mindestens ein Unterkriterium als «nicht ausreichend erkennbar» beurteilt wird, erfolgt die 
Zuweisung zu einer vertieften Abklärung bei der «Fachstelle Allgemeine Berufseignung». In diesem Fall wird die Studentin / der Student über die weiteren 
Schritte informiert (die Lehrperson ist von allfälligen weiteren Schritten nicht betroffen).  
Für das Praktikum gelten die regulären Rahmenbedingungen gemäss der «Wegleitung Berufspraktische Studien Sekundarstufe II» (Kapitel 2), für kritische 

Fragen im Praktikum steht ein «Merkblatt» zur Verfügung, siehe Praxisportal Berufspraktische Studien Sekundarstufe II: 

https://www.fhnw.ch/plattformen/praxisportal-sek2/dokumente/  
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